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LIEBE VOLLEYBALLBEGEISTERTE, 
LIEBE FANS DER LADIES IN BLACK,
was für ein Jahr! 2024 hat uns mit packenden Spielen und 
dem unvergleichlichen Teamgeist unserer Ladies in Black 
begeistert. Mit vollem Einsatz und Leidenschaft kämpften 
sie sich bis ins Halbfinale des DVV-Pokals vor. Unser Dank gilt 
den Spielerinnen, die auf dem Feld alles gaben, und den Fans, 
die unser Team lautstark 
jubelnd durch das 
vergangene Jahr begleitet 
haben.
 
Nun richten wir den 
Blick nach vorne auf das, 
was uns 2025 erwartet 
– aufregende Matches, 
siegreiche Spiele und 
unvergessliche Momente. 
Gleich zu Beginn des 
neuen Jahres stehen 
fesselnde Heimspiele 
im Hexenkessel an der 
Neuköllner Straße an. 
Wir freuen uns darauf, 
die Spieltage gemeinsam 
mit Ihnen zu erleben und unsere Ladies in Black aktiv zu 
unterstützen.
 
In dieser Volley-Ausgabe werfen wir unter anderem einen 
Blick auf die bevorstehenden Heimspiele gegen die Teams 
aus Potsdam, Erfurt, Suhl und Schwerin im Februar und März. 
Packende Begegnungen sind garantiert, und wir können 
es kaum erwarten, die Halle erneut in einen brodelnden 
Hexenkessel zu verwandeln.

Ein besonderes Highlight für das neue Jahr: Wir bei J&J 
MedTech freuen uns sehr, die Ladies in Black ab sofort als 
offiziellen Co-Sponsor zu unterstützen. Gemeinsam wollen wir 
spannende Aktionen für Aachen umsetzen und das Team auf 
ihrem Weg zu weiteren Erfolgen begleiten. Als internationales 

Medizintechnik-
Unternehmen mit dem 
Fokus auf Herzerholung 
sehen wir diese 
Partnerschaft als perfektes 
Zusammenspiel. Denn wie 
beim Volleyball gilt auch 
für die Herzgesundheit: 
Aktiv bleiben, im richtigen 
Rhythmus agieren und Kraft 
sinnvoll einsetzen.
 
Mit dieser starken 
Partnerschaft, der 
Unterstützung der Fans 
und dem Kampfgeist der 
Mannschaft steht uns 
ein energiegeladenes und 

spannendes Jahr 2025 bevor. Wir wünschen Ihnen, Ihren 
Liebsten und unseren Ladies in Black ein erfolgreiches, 
sportliches und vor allem gesundes Jahr – lassen Sie uns 
gemeinsam Großartiges erleben!
 
Ihr
Christian Pott
Director EMEA Communications bei J&J MedTech
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PORTRAIT

„ES GAB SCHON 
VIELE GUTE SPIELE 
ABER AUCH VIELE 
SPIELE, AUS DENEN 
WIR LERNEN MÜSSEN.“
MAN DENKT, DIE SAISON HAT GERADE ERST BEGONNEN, ABER TATSÄCHLICH BIEGT DIE HAUPTRUNDE SCHON 
AUF DIE ZIELGERADE EIN. VIEL IST PASSIERT IN DEN LETZTEN WOCHEN, DIE KOMPLETTE BANDBREITE AN 
GEFÜHLSLAGEN DURCHLEBTEN DIE FANS ABER AUCH DIE MANNSCHAFT MIT CHEFTRAINERIN MAREIKE 
HINDRIKSEN. WIR TRAFEN DIE 37-JÄHRIGE ZUM „ZWISCHENFAZIT“.
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Ja. Können wir!

„Könnten Sie vielleicht 
 auch noch ...?“

„Künstler  betreuen?“„den Ablaufplan 
erstellen?“

„Locations  
empfehlen?“

„die Veranstaltung 

aufzeichnen?“

„die Präsentation 
 checken?“

„Moderatoren buchen?“

„Genehmigungen 
einholen?“

„Security  
steuern?“

„Caterer  empfehlen?“

„Banner  
produzieren?“

„Stromanschlüsse  
besorgen?“

eventac.de

Die neue 360°-event-denke für
Management. Booking. Regie. Technik.
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VOLLEY: Vor einem halben Jahr bist Du mit der neuen Mann-
schaft der Ladies in Black in die Saisonvorbereitung gegan-
gen. Seitdem ist viel passiert, wie fällt Dein Fazit bis hierhin 
aus?
MH: „Zunächst muss man festhalten, dass wir in der letzten 
Saison mit Wiebke Silge, Annie Cesar oder Celine Van Gestel 
deutlich mehr Erfahrung im Team hatten. In dieser Saison 
haben wir eine sehr, sehr junge Mannschaft und dadurch auch 
ein auf und ab. Das habe ich schon vor der Saison erwartet und 
auch gesagt, dass das so kommen wird. Aber auch wenn wir 
noch nicht viele Siege auf der Habenseite haben, bin ich nicht 
unzufrieden.“
VOLLEY: Woran liegt dieses auf und ab einer jungen Mann-
schaft?
MH: „Das liegt daran, dass die jungen Spielerinnen in ihrer 
Leistung noch nicht gefestigt sind. Es gibt immer wieder 
Leistungsschwankungen. Wir haben viele Spielerinnen, die ihre 
erste Saison als Profispielerin absolvieren. Manche Spielerin-
nen entwickeln sich schneller und manche weniger schnell. 
Insgesamt ist das auch eine Frage der Qualität jeder einzelnen 
Spielerin.“
VOLLEY: Gab es bei Dir selber so ein Alter, in dem Du für Dich 
selber wahrgenommen hast, eine gefestigte Spielerin zu sein?
MH: „Ich denke, DEN Moment gab es da nicht oder ich hab ihn 
nicht so wahrgenommen. Zuspiel ist schon eine stressige Posi-
tion und ich weiß, dass ich erst mit Ende 20 weniger gestresst 
auf dem Feld war. Ich erinnere mich noch an mein erste Po-
kalfinale. Da war riesige Vorfreude aber als der Tag dann kam, 
konnte ich das keine Sekunde genießen. Mit der Zeit wird das 
aber dann besser. Von daher kann ich das Halbfinalspiel und die 
damit verbundene Enttäuschung im Umfeld besser einordnen. 
Wir haben keine einzige Spielerin in der Mannschaft, die diese 
Situation schon mal hatte. Der Druck, den sich viele Spielerin-
nen selber gemacht haben, kann dann eben auch hemmen. Ich 
kann das sehr gut nachvollziehen.“

VOLLEY: Du bist nun seit 15 Monaten Cheftrainerin. Wie fühlt 
es sich an?
Mareike Hindriksen (MH): „Mir macht das riesige Freude und 
ich bin dankbar dafür. Ich habe die Zeit als Spielerin schon 
geliebt und nun habe ich etwas gefunden, was mir genauso viel 
Freude und Emotionen gibt. Ich hätte nicht gedacht, dass nach 
meiner aktiven Karriere noch etwas kommt, was mich genauso 
erfüllt, aber es ist so. Es ist das gleiche auf und ab der Gefühle 
wie als Spielerin. Ich freue mich jeden Tag auf meine Arbeit als 
Trainerin.“
VOLLEY: Wie darf man sich eigentlich eine Arbeitswoche einer 
Cheftrainerin vorstellen?
MH: „Jede Woche sieht anders aus, aber es gibt natürlich ein 
Grundgerüst. In dieser Woche habe ich mir am Montag noch 
Szenen vom Wochenende angeschaut, um zu sehen, was wir 
im Training am Nachmittag machen können. Dienstag ist 3 
½ Stunden Gruppentraining angesetzt, das heißt, dass nach 
Positionen trainiert wird. Hier wird an Details gearbeitet. Am 
Nachmittag sind nochmal 2 ½ Stunden Training auf dem 
Plan. Der Mittwoch startet ebenfalls mit Gruppentraining mit 
höherer Sprungbelastung. Mittags habe ich dann ein Treffen 
mit einem Manager einer Spielerin, um über deren Zukunft 
zu sprechen. Am Mittwoch Abend bin ich bei einem Sponsor 
zu Gast. Am Donnerstag Vrmittag bereite ich intensiv den 
nächsten Gegner vor. Am Nachmittag ist dann Videoanalyse 
und Balltraining angesetzt. Am Freitag ist am Morgen noch ein 
Balltraining angesetzt und im Anschluss geht es mit dem Bus 
zum Auswärtsspiel, in diesem Fall nach Stuttgart. Am Samstag 
ist dann dort Spiel.
VOLLEY: Kann man das in Wochenstunden zusammenfassen?
MH: „Das ist tatsächlich schwer aber mein Vorgänger Stefan 
Falter hat von 18 Stunden am Tag gesprochen was ich erstmal 
für übertrieben hielt. Aber tatsächlich nehmen die Sachen rund 
um das Training wie zum Beispiel die Videoanalyse wirklich 
sehr viel Zeit in Anspruch. Ich weiss nicht, ob ich auf 18 Stun-
den am Tag komme, aber der Aufwand ist enorm. Das habe ich 
als Spielerin deutlich unterschätzt. Von der Seite betrachtet 
war das Leben als Spielerin schon komfortabel.“
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VOLLEY: Du hast das Pokal-Halbfinale gerade angesprochen. 
Überwiegt mittlerweile die Freude über das Erreichte oder 
doch die Trauer um das verpasste Finale?
MH: „Bei mir überwiegt immer noch ganz klar die Trauer um 
die vertane Chance. In der emotionalen Verfassung, in der die 
Mannschaft an diesem Tag war, hätten wir aber wahrscheinlich 
noch fünf Sätze spielen können und hätten keinen gewonnen. 
Ich war vor dem Spiel wirklich absolut davon überzeugt, dass 
wir das schaffen können. Die Unterstützung von allen Seiten 
war riesig. Aber an diesem tag war Münster einfach besser. 
Münster hat seinen Heimvorteil zu 100 % ausgespielt und 
wir haben es leider nicht geschafft, emotional in dieses Spiel 
reinzukommen.“
VOLLEY: Was haben die Spielerinnen im Nachhinein gesagt?
MH: „Unsere Spielerinnen haben schon verstanden, worum 
es ging. Ich denke aber, dass sie zu sehr darüber nachgedacht 
haben, was sie nun verlieren können. Bei den meisten habe ich 
den absoluten Willen wahrgenommen. Die Atmosphäre und die 
vielen Zuschauer vor Ort waren eher nicht der Grund, warum es 
nicht geklappt hat.“
VOLLEY: Ist das ein Lernprozess, den man dieser neuen und 
auch sehr jungen Mannschaft zubilligen muss?
MH: „Das Erste, was ich am Tag danach gesagt habe, war, dass 
ich jeder einzelnen Spielerin von Herzen wünsche, dass sie noch 
einmal in so eine Situation kommt und ein Halbfinale oder 
Finale spielen kann und es dann besser machen kann bzw sich 
besser fühlt. Das Gefühl ist das Entscheidende. Wie ich vorhin 
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schon sagte, war das Gefühl in meinem ersten Finale kein 
schönes, im zweiten Finale war es dann schon viel entspannter. 
Ein Halbfinale oder Finale ist schon das, was man als Sportlerin 
erreichen will.“
VOLLEY: Auf der anderen Seite wurde ein Saisonziel, nämlich 
die Qualifikation für die Playoffs bereits frühzeitig erreicht 
nachdem zwei Jahre in Folge die Playoffs ohne die LiB statt-
fanden. Wie zufrieden bist Du mit den bisherigen Spielen in 
der Liga?
MH: „Auch das betrachte ich differenziert. Natürlich sind wir 
eher am Ende der Tabelle auf der anderen Seite ist die Liga 
klein und viele frühere Mitstreiter wie Vilsbiburg, Neuwied oder 
Straubing sind nicht da und das waren alles Mannschaften, mit 
denen wir auf Augenhöhe gespielt haben und Punkte geholt 
haben. Der Abstand zu Suhl und Wiesbaden zum Beispiel hat 
sich aber ja dadurch nicht verändert. Auch wenn wir unbedingt 
wollen, ändert das nichts an den Kräfteverhältnissen in der 
Liga. Es gibt dennoch Spiele, mit denen ich sehr zufrieden bin, 
auch wenn wir insgesamt vielleicht noch das eine oder andere 
Spiel mehr hätten gewinnen können.“
VOLLEY: Ein Highlight war sicherlich das Heimspiel gegen die 
absolute Übermannschaft der Liga, Allianz MTV Stuttgart. 
Aus einem 0:2-Satzrückstand hat die Mannschaft noch ein 2:2 
gemacht. War das das beste Spiel bisher in dieser Saison?
MH: „Das war schon eines der besten Spiele, weil alle gleich-
zeitig auf hohem Niveau abgeliefert haben. In dem Spiel waren 
alle bissig. Mir hat aber auch unser 3:0 in Münster sehr gut 
gefallen, weil alle sehr konstant gespielt haben. Keine Spielerin 
hat da nachgelassen. Auch gegen Dresden haben wir auf sehr 
hohem Niveau gespielt. Nicht gefallen hat mir unser Heimspiel 
gegen Wiesbaden, in dem unsere Aufschläge nicht kamen. Es 
gab schon viele gute Spiele aber eben auch viele Spiele, aus 
denen wir lernen müssen.“
VOLLEY: Schmerzlich war dann der Dezember mit den beiden 
Niederlagen gegen den USC Münster, zunächst in der Liga und 
dann im Pokal. Es folgte aber eine tolle Antwort der Mann-
schaft in Wiesbaden mit einem hart umkämpften 3:2-Sieg.
MH: „Diese Reaktion hat mich sehr glücklich gemacht. Nach so 
einem Halbfinale kann man auch in ein Loch fallen. Wir haben 
lange gesprochen nach dem Halbfinale. Ich habe dann auch 
zur Mannschaft gesagt, dass es Phasen in einer Saison geben 
kann, in denen man alles doof findet oder alles schwierig ist 
und nichts von alleine läuft. Die entscheidende Frage aber ist, 
wie man aus diesen Phasen rausgeht. Wir haben dann gegen 
Wiesbaden Stärke und Charakter gezeigt. Das hat mich schon 

stolz gemacht, auch weil das Spiel für uns sehr wichtig war.“
VOLLEY: Kritische Stimmen vermissten eine Weiterentwick-
lung der Mannschaft. Ich persönlich würde an dieser Stelle 
mindestens die fantastische Entwicklung von Nicole van de 
Vosse entgegnen, oder!?
MH: „Das ist von außen einfach zu sagen, dass man die Anzahl 
der Punkte mit der Entwicklung der Mannschaft gleichsetzt. 
Generell sind wir sehr gut in der Annahme. Wir haben uns 
sehr gut im Aufschlag entwickelt. Wir sind im Angriff leider 
hinter den meisten Mannschaften allerdings ist es hier auch 
am schwierigsten, eine Entwicklung zu erzeugen. Auch das ist 
eine Frage der Qualität. Nicole zum Beispiel hat unglaublich viel 
Talent und das Training hier funktioniert für sie sehr gut. Sie 
hat sich in den letzten 1 ½ Jahren sehr gut entwickelt. Sie hat 
nicht nur ein Spiel mit guten Zahlen, sondern liefert konstant 
und hat sich insgesamt als Spielerin toll entwickelt. Aber auch 
Susan Schut entwickelt sich toll und wächst an der Rolle als 
Mannschaftskapitänin. Wir haben noch mehrere Spielerinnen, 
die sich positiv entwickeln. Entwicklung bedeutet aber oft 
auch, einen Schritt zurück machen zu müssen um zwei Schritte 
voranzukommen. Mit jungen Spielerinnen, mit jungen Men-
schen muss man auch Geduld haben. Ich she jedenfalls, dass 
alle Spielerinnen Vollgas geben.“
VOLLEY: In Social Media wurde auch etwas von „Matchplan“ 
philosophiert. Ein starkes Wort, was steckt eigentlich dahin-
ter?
MH: „Ein Plan, wie ein Spiel verläuft, kann es nicht geben. 
Natürlich bereiten wir jedes Spiel gleich vor mit dem gleichen 
Zeitaufwand und mit der gleichen Akribie. Wir bereiten uns auf 
jede Angreiferin vor. Es werden hunderte Angriffe angeschaut 
und die Hauptangriffsrichtungen erfasst. Da kommt dann aber 
auch die Qualität der Gegnerinnen zum Tragen. Je besser die 
Spielerin ist, desto mehr Lösungen hat sie im Angriff parat. 
Auf jeden Fall gibt es mehrere Videosessions, bei denen wir 
auf alle möglichen Szenarien eingehen. Dennoch ist jedes Spiel 
neu. Das Thema Matchplan ist ein richtig komplexes. Es gibt 
individuelle Videos aber auch Gruppenvideos. Natürlich legen 
wir für jedes Spiel auch eine Strategie fest aber die Strategie 
kann natürlich an diesem tag auch die falsche sein und wir 
müssen während des Spiels diese Strategie umstellen. Aber der 
Gegner spielt da naturgemäß freiwillig nicht mit und qualitativ 
hochwertige Spielerinnen haben eben auch breitgefächerte 
Antworten auf unsere Strategie. Flexibilität ist wichtig und 
man darf sich nicht nur auf strategische Dinge versteifen.“
VOLLEY: Wir sprachen über die junge Mannschaft aber Du 
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Volleyball, Soccer und Badminton 
mit Sand unter Euren Füßen!
Außerdem bieten wir die Sportarten Bouldern, Parkour und 
Ninja Warrior bei uns an. Im Sommer könnt Ihr in unserem 
Kletterwald Abenteuer zwischen den Baumkronen erleben.Kletterwald Abenteuer zwischen den Baumkronen erleben.

diehalle-aachen.de kletterwald-aachen.de

boulder & beach     |     jump & parkour     |     workout & event
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am ball
Die nesseler Gruppe
Langjähriger Partner der 
Ladies in Black 

nesseler.deAachen | Frankfurt | Ruhr 

Entwickeln und Vermarkten  |  Planen und Bauen  |  Betreiben 
Wir bilden den gesamten Lebenszyklus von Immobilien ab. 

Und das seit über 100 Jahren.

The ASH aachen | gut-dämme-straße 3, 52070 aachen

Dein Lunch Deal

Deine Mittagszeit neu erleben: 
Unsere Lunchkarte bietet eine große Auswahl zu 

exklusiven Preisen. Perfekt, um neue Energie zu tanken 
und das Beste aus dem Tag zu machen!

Montags – Freitags von 11.30 – 17.00 Uhr

JETZT RESERVIEREN!
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selber bist als Trainerin ja auch noch gut. Gibt es Dinge, bei 
denen du sagst, dass sie gut laufen, oder gibt es Dinge, bei 
denen du selber sagst, dass du dich da verändern musst?
MH: „Ich bin immer offen für Anregungen oder Kritik. Auch ich 
muss noch viel lernen. Auch ich muss meinen Weg und meine 
Linie finden. Es gibt aber Dinge, die mir unglaublich wichtig 
sind und von denen ich auch nicht abrücken werde. Das ist zum 
Beispiel Disziplin. Mir war das schon als Spielerin wichtig. Ich 
denke, dass man als Trainer immer offen sein sollte für Neues, 
egal wie lange man den Beruf schon ausübt. Ich denke, die 
Kommunikation und Empathie gelingt mir schon recht gut. 
Die Spielerinnen sind mir gegenüber sehr offen. Lernen kann 
man als Trainer immer im Bezug auf die Weiterentwicklung von 
Spielerinnen. Es gibt auch immer neue Methoden und nicht 
jede Methode ist für jede Spielerin geeignet. Das ist eine sehr 
spannende Sache.“
VOLLEY: Die letzten vier Heimspiele der Hauptrunde sind alles 
Spiele, die wir so schon mal gesehen haben, konkret geht es 
gegen Potsdam, Erfurt, Suhl und Schwerin. Auch in diesen 
Spielen haben die Fans die komplette Bandbreite des Leis-
tungsvermögens der Ladies gesehen, oder? Was sind deine 
Erwartungen für diese Spiele?
MH: „Natürlich wollen wir möglichst viele Punkte holen. Mir ist 
wichtig, dass wir uns gerade zuhause gut präsentieren und eine 
kämpferische Leistung zeigen. Unser Publikum hat das einfach 
verdient. Bei uns freuen sich alle auf die Heimspiele weil sie 
etwas besonderes sind. Potsdam wird sicher keine leichte Auf-
gabe, die präsentieren sich sehr gut. Aber auch Erfurt wird zum 
Ende der Saison nochmal zeigen wollen, was in ihnen steckt. 
Zum Abschluss der Hauptrunde gibt’s mit Schwerin nochmal 
ein Schmankerl für alle Volleyballfans. Schwerin will in der Liga 
unbedingt was reissen.“
VOLLEY: Die Hauptrunde ist auf der Zielgerade. Das bedeu-

tet auch, dass die kommende Saison schon ihre Schatten 
vorauswirft und Du Dir schon Gedanken über die kommende 
Mannschaft machen musst. Wie schafft man diesen Spagat, 
Spielerinnen besser zu machen und zu motivieren, obwohl  
beide Seiten vielleicht schon wissen, dass die Zusammenar-
beit nach der Saison endet?
MH: „Bis zum allerletzten Tag sind das alles meine Spielerin-
nen. Mir ist es wichtig, dass die Spielerinnen aus der Saison 
gehen und hier etwas mitnehmen. Ich persönlich gebe bis zum 
letzten Tag alles, um jeder Spielerin auf ihrem Weg zu helfen. 
Mir ist wichtig, dass die Spielerinnen auch in 10 Jahren noch sa-
gen „das war toll bei Mareike, das war eine tolle Saison“. Mir ist 
auch wichtig, dass die Spielerin Liebe zu Aachen und dem Sport 
entwickeln, wie ich das selber auch erlebt und gemacht habe. 
Für mich gibt es da jedenfalls kein Motivationsproblem.“
VOLLEY: Was passiert aktuell generell bezüglich Kaderpla-
nung? Gibt es schon Gespräche?
MH: „Ich finde die Entwicklung diesbezüglich ein wenig schade. 
Es ist mittlerweile üblich, dass die kommende Saison schon 
immer früher ihre Schatten voraus wirft. Den Spielerinnen 
und Trainern wird dadurch nicht mehr die Zeit gegeben, etwas 
zu entwickeln. Viele Manager haben mir schon Spielerinnen 
angeboten und auch intern gab es schon Gespräche. Das fängt 
natürlich erstmal mit dem Geschäftsführer und meinem Staff 
an. Das sind erstmal grundsätzliche Fragen, was möglich ist 
und was wir wollen. Was läuft gut, was läuft nicht gut. Im 
Januar ist da schon eine ganz wichtige Phase. Es gibt sogar Ver-
eine, die ihren Spielerinnen schon im Dezember eine Deadline 
setzen und sich erklären sollen. Diese Möglichkeiten haben wir 
allerdings nicht.“
 
Mit Mareike Hindriksen sprach Andreas Steindl am
15. Januar 2025
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TEAM

22
LUISA KELLER
AUSSENANGRIFF
   183CM * 25.08.2001

11


1111
JASMINE RIVEST 
AUSSENANGRIFF
   178CM * 28.09.2001

1212
MEGHAN BARTHEL
ZUSPIEL
   179CM * 23.03.2000

55
JELENA NOVAKOVIĆ
DIAGONAL
   190CM * 02.08.1996

88
CARA MCKENZIE
MITTELBLOCK
   190CM * 19.03.1999

1515
SOPHIA FALLAH
MITTELBLOCK
   190CM * 23.11.2004

1717
KACEY JOST
LIBERA
   173CM * 15.02.2000

99
VERA MULDER
DIAGONAL 
   189CM * 14.09.2000

L A D I E S  I N  B L A C KL A D I E S  I N  B L A C K

11
SERENA BRUIN  
MITTELBLOCK
   188 CM * 24.02.1998

44
HYKE LYKLEMA
ZUSPIEL
   186CM * 14.10.2002

1414
NICOLE VAN DE VOSSE
DIAGONAL 
   184CM * 16.06.2004

66
SUSAN SCHUT
AUSSENANGRIFF
   182CM * 28.03.2003

WWW.EIFELGOLD-REISEN.DEWWW.EIFELGOLD-REISEN.DEAUF Tour MIT
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STEFAN BRAUNSDORF
PHYSIOTHERAPEUT
*06.08.1968

DR. MICHAEL NEUSS
MANNSCHAFTSARZT
*01.08.1972

OSCAR FEGLIA
CO- UND ATHLETIKTRAINER
*12.06.1987

HANS-PETER LIPKA
GESCHÄFTSFÜHRERGE

SC
HÄ

FT
S-

ST
EL

LE

MAREIKE HINDRIKSEN
SPORTKOORDINATORIN

ANDREAS STEINDL
PR-VERANTWORTLICHER

BERNHARD MEY
MANNSCHAFTSBETREUER

TORSTEN ALTMANN
ASSISTENT GESCHÄFTSFÜHRER

MAREIKE HINDRIKSEN
CHEFTRAINERIN 
*14.11.1987

SEBASTIAN GUTGESELL
CONTROLLING

ANNIKA LENTZEN
PHYSIOTHERAPEUTIN
*11.09.2000

ALINA LOZANO
MARKETINGREFERENTIN

TIM BERKS
TEAMMANAGER 
*26.06.1990

CHRISTIAN MOHR
SCOUT 
*30.09.1993
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WERTZ Handelsgesellschaft mbH & Co. KG
Rödgerheidweg 34, D-52068 Aachen
Tel. +49 (0) 241/555 02-0, stahlhandel@wertz.de 
Fax +49 (0) 241/555 02-207, www.wertz.de

Auf Stahllieferantensuche?Auf Stahllieferantensuche?
Bei uns springt der Funke über.Bei uns springt der Funke über.

Ob Baustahl, Formstahl, Edelstahl, Qualitätsstahl, Blankstahl, 
Werkzeugstahl oder NE-Metalle: Wir bevorraten sämtliche 
Stahlsorten auf einer Lagerfläche von 8.000 m². In unserem 
eigenen Brennschneidbetrieb können wir eine Vielzahl von 
Werkstoffen per Autogen-, Plasma- oder Laserschneidverfahren 
zuschneiden. Das passt!

WERTZ AZquer_stahl_210x148_'23_druck.indd   1WERTZ AZquer_stahl_210x148_'23_druck.indd   1 29.08.23   15:1129.08.23   15:11

Versicherungsbüro Alexander Krieger
Hirzenrott 13, 52076 Aachen
Telefon 02408 928051
alexander.krieger@wuerttembergische.de

Persönlich. Verlässlich. 
Individuell. 
Versicherungsbüro
Alexander Krieger

Als Ihre kompetenten Berater vor Ort bieten wir  
Ihnen das komplette Vorsorge-Angebot aus   
einer Hand. Nutzen Sie  unsere Erfahrung in  
den Bereichen Versicherungen,  Altersvorsorge  
und Investmentanlagen.  
Wir beraten Sie individuell und fair. 

 Sprechen Sie gleich mit uns – es lohnt sich für Sie!

Wir 
wünschen den  
Ladies in Black 
für die aktuelle 

Saison viel 
Erfolg.

Anzeige_A5-quer_Krieger.indd   1Anzeige_A5-quer_Krieger.indd   1 16.01.25   13:0916.01.25   13:09



WIENAND ZIEHT DIE LADIES AN
NEWS

Breits in die zweite Saison geht die Kooperation der Ladies 
mit dem in Aachen und darüber hinaus bekannte Ausstatter 
Wienand. Darauf verständigten sich Frank Wienand mit Ge-
schäftsführer Hans-Peter Lipka. Daher wurden auch alle neuen 
Spielerinnen passend  
eingekleidet und das natürlich mit schicken schwarzen Anzü-
gen, die mit grünem Gürtel und grünen Sneaker die Farben des 
PTSV Aachen aufgreifen. Die Anzüge sind Teil des Firmenein-
kleidungsprogramms von Wienand. „Firmen- und Vereinsein-
kleidung ist eine unserer vielen Spezialitäten. Weniger bekannt 
ist, dass wir das auch für Damen machen können. Das wollen 
wir ändern und engagieren uns daher bei den Ladies in Black“ 
so Frank Wienand. 

Tatsächlich hat das Traditionshaus von der Hotmannspief, das 
in 2024 sein 55-jähriges Firmenbestehen feierte - bereits seit 
über 10 Jahren auch Damenmode im Programm, wenngleich 
sich das Haus natürlich mit Anzügen für den Herren einen 
Namen gemacht hat. Vermutlich war schon mindestens jeder 
angehende Aachener Bräutigam im Geschäft in der 
Alexanderstraße, in dem individueller Service groß geschrieben 
wird. 

Neben einer Bandbreite an Marken, die wohl ihres Gleichen 
sucht im weiteren Umkreis, ist es auch die Maßanfertigung, die 
Wienand Ausstatter zu etwas Besonderem macht. Auch die @wienand_ausstatter

www.wienand-mode.de 

wienand.mode 

Größenvielfalt der „Stangenware“ – bei den Damen von Größe 
32 bis 46 und bei den Herren von 44 bis 64 inklusive Kurzgrö-
ßen und Langgrößen, lässt keine Wünsche offen. 

Und was war bei der Einkleidung der Ladies die Herausforde-
rung für den Schneidermeister? „Natürlich die Überlänge! Die 
Ladies haben natürlich längere Arme und vor allem längere 
Beine als die „normale“ Frau. Aber mit den richtigen Zulieferern 
ist das überhaupt kein Problem für uns“ so Frank Wienand, der 
übrigens tatkräftig von seiner Lady, nämlich seiner Frau Micha-
ela, im Geschäft unterstützt wird. 

Bei den Spielen werden die Ladies natürlich weiterhin im Sport-
trikot auflaufen aber bei offiziellen Anlässen außerhalb der 
Halle heißt es ab sofort: „Die Ladies ziehen Wienand an.“ 
Apropos Halle, wie hat es denn Michaela und Frank Wienand da 
gefallen? „Das macht richtig Spaß bei den Ladies in der Halle. 
Eine tolle, faire Atmosphäre. Man ist richtig nah dran und 
erlebt den Sport ganz intensiv. Toll ist für uns aber natürlich 
auch der VIP-Bereich. Da trifft man Leute, die man sonst nicht 
so trifft und kommt unkompliziert ins Gespräch.“ (ANS)
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WIR WÜNSCHEN EINE     
ERFOLGREICHE SAISON

auf alle Eintrittspreise für 
Vereinssportler:innen.

Immer montags.

25%
Rabatt

WIR WÜNSCHEN EINE        
ERFOLGREICHE SAISON



LADIES IN BLACK HEISSEN 
JOHNSON & JOHNSON MEDTECH 
HERZLICH WILLKOMMEN ALS 

NEUEN CO-SPONSOR
Johnson & Johnson MedTech wird ab sofort neuer Co-Sponsor 
der Ladies in Black. Aachens Bundesliga-Volleyballerinnen 
haben sich mit dem Hersteller der Impella® Herzpumpe – der 
kleinsten Herzpumpe der Welt – auf eine längerfristige Zusam-
menarbeit verständigt. Das umfangreiche Sponsoringpaket 
sieht unter anderem vor, dass das J&J MedTech-Logo zukünftig 
auf den Trikots sowie der Trainings- und Präsentationsklei-

NEWS

dung der Ladies in Black präsentiert wird. Das Engagement für 
und mit den Mitarbeitenden von J&J MedTech ist ein weiterer 
wichtiger Fokuspunkt dieser Kollaboration. Die Kolleginnen und 
Kollegen freuen sich bereits darauf, die Ladies in Black aktiv zu 
unterstützen und gemeinsam Aktionen für Aachen 
umzusetzen.
 

„Wir heißen J&J MedTech als neuen Co-Sponsor ganz herzlich 
willkommen in unserer Ladies in Black-Familie“, freut sich 
Geschäftsführer Hans-Peter Lipka auf die Partnerschaft. „Dass 
sich ein Unternehmen, das von Aachen aus in rasantem Tempo 
die Welt erobert, dazu entschließt, längerfristig ein sehr bedeu-
tender Partner von uns zu sein, erfüllt uns mit Stolz. Wir sind 
sehr dankbar für das in uns gesetzte Vertrauen und freuen uns 
riesig auf unseren gemeinsamen Weg für Aachen. Der Einstieg 
von J&J MedTech zum jetzigen Zeitpunkt hilft uns darüber hin-
aus ungemein bei den Planungen für die kommende Saison.“
 

„Wir freuen uns sehr, die Ladies in Black ab sofort als offiziellen 
Co-Sponsor zu unterstützen. Als internationales MedTech-
Unternehmen, das innovative Lösungen zur Herzerholung 
entwickelt, sehen wir in dieser Partnerschaft ein perfektes 
Zusammenspiel von sportlicher Bewegung und Herzgesundheit. 
Wie beim Volleyball zählt auch für die Herzgesundheit: Aktiv 
bleiben, im richtigen Rhythmus agieren und Kraft sinnvoll ein-
setzen“ erzählt Christian Pott, Director EMEA Communications 
bei J&J MedTech. „Gemeinsam möchten wir Bewusstsein für 
ein aktives, gesundes Leben schaffen und die Mannschaft auf 
ihrem Weg zu weiteren Erfolgen begleiten.“
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AACHEN

IT-Beratung & Service
Veranstaltungsorganisation

LED Videoanzeigen
LED Anzeigetafeln
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go.Rheinland drückt den Ladies in Black die 
Daumen für eine erfolgreiche Saison 2024 / 2025.
Bis bald im Hexenkessel!

Jetzt zum Newsletter anmelden!
gorheinland.com

Starkes Team. 
Bewegende 
Momente.

Komm vorbei und gönn dir deinen Moment 
der Entspannung!

Probiere 

 unsere neue 

Winterkarte!

nach dem Sport im  
ZWEI BRÜDER abschalten



SPIELPLAN HAUPTRUNDE
Sa         28.09.2024	 18.00 Uhr       	 Dresdner SC – Ladies in Black Aachen 3:1 (25:19 25:16 23:25 25:23)
Mi         02.10.2024	 19.00 Uhr        	 Ladies in Black Aachen – SC Potsdam 2:3 (25:21 22:25 26:24 21:25 12:15)
Sa         05.10.2024	 18.00 Uhr        	 Ladies in Black Aachen – SW Erfurt 3:1 (21:25 25:19 25:13 29:27) 
Sa         12.10.2024   	 17.15 Uhr 	 USC Münster – Ladies in Black Aachen 0:3 (22:25 27:29 20:25) 
Sa         19.10.2024     	 18.00 Uhr       	 Ladies in Black Aachen – VC Wiesbaden 1:3 (29:27 16:25 21:25 17:25)
Mi         30.10.2024 	 19.00 Uhr        	 Ladies in Black Aachen – SSC Palmberg Schwerin 0:3 (20:25 17:25 15:25)
Sa         02.11.2024     	 19.00 Uhr        	 VfB Suhl – Ladies in Black Aachen 3:0 (25:15 25:21 25:16)
Sa         16.11.2024	 18.00 Uhr        	 Ladies in Black Aachen – Allianz MTV Stuttgart 2:3 (19:25 21:25 25:23 34:32 5:15)
Sa         30.11.2024     	 17.15 Uhr        	 Ladies in Black Aachen – Dresdner SC 1:3 (23:25 25:23 22:25 18:25)
Mi         04.12.2024     	 19.00 Uhr        	 SC Potsdam – Ladies in Black Aachen 3:0 (25:20 25:15 25:17)
Sa         07.12.2024     	 18.00 Uhr        	 SW Erfurt – Ladies in Black Aachen 0:3 (15:25 12:25 15:25)
Sa         14.12.2024     	 18.00 Uhr        	 Ladies in Black Aachen – USC Münster 2:3 (30:32 25:22 25:23 22:25 10:15)
Sa         21.12.2024     	 19.00 Uhr        	 VC Wiesbaden – Ladies in Black Aachen 2:3 (18:25 25:22 20:25 25:21 7:15)
Sa         04.01.2025     	 18.00 Uhr        	 SSC Palmberg Schwerin – Ladies in Black Aachen 3:0 (25:14 25:19 25:23)
Sa         11.01.2025     	 18.00 Uhr        	 Ladies in Black Aachen – VfB Suhl 1:3 (25:23 11:25 23:25 20:25)
Sa         18.01.2025     	 19.00 Uhr        	 Allianz MTV Stuttgart – Ladies in Black Aachen 3:1 (25:19 25:16 19:25 25:14)
Mi         29.01.2025     	 19.30 Uhr        	 VC Wiesbaden – Ladies in Black Aachen
Sa         01.02.2025     	 18.00 Uhr        	 Ladies in Black Aachen – SC Potsdam
Sa         08.02.2025     	 19.00 Uhr        	 Allianz MTV Stuttgart – Ladies in Black Aachen
Mi         12.02.2025     	 19.00 Uhr        	 Ladies in Black Aachen – SW Erfurt
Sa         15.02.2025     	 19.30 Uhr        	 USC Münster – Ladies in Black Aachen
Sa         22.02.2025     	 18.00 Uhr        	 Ladies in Black Aachen – VfB Suhl
Sa         08.03.2025     	 18.00 Uhr        	 Dresdner SC – Ladies in Black Aachen
Sa         15.03.2025     	 18.00 Uhr        	 Ladies in Black Aachen – SSC Palmberg Schwerin
Sa         22.03.2025     	 Start Playoffs

TICKETS: WWW.EVENTIM.DE
DIE AKTUELLE TABELLE:

SPIELPLAN
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TRENDSPORT ROUNDNET 
BEIM PTSV

Seit Ende 2022 ist der PTSV die sportliche Heimat der „Aachen 
Lobsters“, einer der ältesten Roundnet-Gruppen in Deutschland 
und aktuell mit einem Team in der 2. Bundesliga vertreten. 
Roundnet, auch bekannt als Spikeball, war bis vor einigen 
Jahren nur in den USA zu sehen und hat sich von dort aus in 
kürzester Zeit rasant ausgebreitet und professionalisiert. Die 
erste WM fand 2022 mit Teams aus 33 Nationen statt.
 
Gespielt wird zwei gegen zwei auf ein rundes, horizontal 
aufgespanntes Netz mit einem Durchmesser von ca. 90 cm. 
Nachdem ein Team eine Angabe so gemacht hat, dass der klei-
ne gelbe Ball aufs Netz und dann hoch wegspringt, haben die 
Gegner – wie beim Volleyball – abwechselnd drei Ballkontakte, 
um den Ball wiederum aufs Netz zurückzubringen. Berührt 
der Ball währenddessen den Boden, hat das angreifende Team 
einen Punkt gemacht.
 
Wer in diesen höchst dynamischen und athletischen Sport 
einsteigen möchte, lernt zunächst, den Ball kontrolliert auf 
das Netz zu bringen und die grundlegenden Schlagtechniken 

PTSV

– EINE RUNDE SACHE AUCH IN DER 2. LIGA

(Aufschläge, Sets, Hits, Annahmen) zu beherrschen. Fort-
geschrittene Spieler*innen trainieren komplexere Schläge, 
Spielabläufe und Strategien. Die Aachen Lobsters spielen im 
Winter in der Sporthalle, im Sommer meistens in öffentlichen 
Parks. Hier kann Roundnet in ungezwungener Atmosphäre aus-
probiert werden, aber auch beim Hallentraining im Winter sind 
Einsteiger*innen jederzeit herzlich willkommen. Hilfreich für 
das Erlernen der Sportart sind ein gutes Reaktionsvermögen, 
Koordination, Ballgefühl und strategisches Denkvermögen, um 
Verteidigungstaktiken weiterentwickeln zu können.
 
Für erfahrenere Spieler*innen besteht die Möglichkeit, in der 
Liga zu spielen (2. Bundesliga und RegioLiga) und an nationa-
len und internationalen Turnieren teilzunehmen. So sind PTSV-
Teams bei allen großen (Masters-)Turnieren, den Deutschen 
Hochschulmeisterschaften und den Deutschen Meisterschaften 
vertreten, 2024 starteten die PTSV Spieler Rafael Miranda 
Lima und Gustavs Kaupers für ihre Heimatländer Brasilien bzw. 
Lettland sogar bei der Weltmeisterschaft in London.

| VOLLEY 02-03/2526



3 3 Fragen anFragen an ... ...  
Maja, wie bist du zum Roundnet gekommen?
Tatsächlich über meine Mutter. Sie hat den Sport am Strand 
entdeckt und danach eine Gruppe in Aachen gesucht. Ich bin 
dann mal mit zum Training gegangen – und wir sind beide 
dabei geblieben und spielen jetzt gemeinsam hier beim PTSV.
Gustavs, was würdest du sagen zeichnet euren Sport 
besonders aus?
Das Miteinander in der Roundnet-Community ist auf jeden Fall 
einzigartig. Bei Turnieren wollen wir vor allem eine gute Zeit 
haben, das zählt mehr als ein Sieg. Wenn ein sehr spannender 
Punkt gespielt oder von jemandem große Geschicklichkeit 
gezeigt wird, wird das von allen Teams gefeiert.
Ihr fahrt regelmäßig zu Turnieren. Was treibt euch an?
Roundnet-Turniere sind nicht nur eine große Party, sondern der 
Grundstein unseres Sports. Ohne sie wäre Roundnet ein inter-
essantes Gartenspiel, aber nicht mehr. Hier ensteht die Magie, 
die diesen Sport einzigartig macht.

… MAJA FÜRSTE UND GUSTAVS KAUPERS, DIE 
BEIDE NICHT NUR MIT DEN AACHEN LOBS-

TERS IN DER 2. BUNDESLIGA ANTRETEN, 
SONDERN AUCH MIT GROSSEM EHRENAMT-
LICHEM EINSATZ U.A. DEN TRAININGS- UND 

SPIELBETRIEB BEIM PTSV ORGANISIEREN 
UND TURNIERTEILNAHMEN KOORDINIEREN:

INFO-BOX:
• Leichtes Erlernen von Spielregeln und 
grundlegenden Spieltechniken
• Kein eigenes Sportequipment erforderlich
• Kostenloses Probetraining jederzeit möglich 
(ab ca. 14 Jahre)
• Mitgliedsbeitrag monatlich 9,50 Euro 
(Jugendliche, Studierende, Azubis) 
bzw. 10,00 Euro (Erwachsene) (Stand 01/2025)

PTSV
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FAHRZEUGBESCHRIFTUNG • LEUCHTTRANSPARENTE
MESSEGRAFIK • BANNER • FRÄSBUCHSTABEN

LED-LEUCHTWERBUNG • PYLONE • PVC-PLANEN
PROFILBUCHSTABEN • SCHILDER • DIGITALDRUCK

FASSADEN-, OBJEKT- UND FENSTERBESCHRIFTUNG
LED-UMRÜSTUNG • AUFKLEBER • CARWRAPPING

BRIEFBÖGEN • FLYER • BROSCHÜREN • GRAFIKDESIGN

DTF-Druck • Textildruck • Stickveredelung  
Digitaldruck • Berufsbekleidung • Tassendruck 

Arbeitskleidung • Werbetextilien • Flexdruck 
Werbeartikel • Siebdruck• ABI T-Shirts & Pullis 

DTF-Druck • Textildruck • Stickveredelung  
Digitaldruck • Berufsbekleidung • Tassendruck 

Arbeitskleidung • Werbetextilien • Flexdruck 
Werbeartikel • Siebdruck• ABI T-Shirts & Pullis 

PTSV NewsNews
• Am Samstag, 15.02.2025, findet von 10.00-19.00 Uhr 
die 3. Aachener Fitness- und Gesundheitsconvention 
in den PTSV Räumlichkeiten am Eulersweg statt. Mit 
über 20 Kursen, Vorträgen gesunden Getränken und 
Snacks steht der ganze Tag im Zeichen des Sports. 
Tickets können für 19,90 Euro erworben werden, alle 
Informationen unter à sportverein-aachen.de
• Mit dem neuen Jahr erweitert sich das Sportange-
bot des PTSV um die Abteilung „Armwrestling“. Es 
werden alle Gewichts- und Erfahrungsklassen abge-
deckt, sodass jede*r die Möglichkeit hat, bestmöglich 
zu trainieren. Interessierte können sich in der PTSV-
Geschäftsstelle für ein Probetraining anmelden. 

PTSV

 ZENTRUM FÜR 
PHYSIOTHERAPIE
UND PILATES

Physiotherapie, manuelle Therapie, Faszientherapie,
Massage, Lymphdrainage, Sportphysiotherapie, 
Krankengymnastik am Gerät, med. Trainingstherapie,
Personaltraining, Pilates & Pilates am Gerät

Höfchensweg 56
52066 Aachen
0241. 450 91 250

www.b2-zentrum.de
info@b2-zentrum.de



BLACK CARPET

RED BLACK CARPET
BEI UNSEREM HEIMSPIEL GEGEN VFB SUHL
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LADIES NIGHT BUSINESS
IN DER AACHENER BANK

Toller Jahresauftakt unserer exklusiven Partner-Netzwerkver-
anstaltung Ladies Night Business in der Aachener Bank! In 
lockerer Atmosphäre begrüßte Aachener Bank Vorstand Jens 
Ulrich Meyer in den modernen Räumlichkeiten an der Theater-
straße in Aachen die Partner der Ladies in Black. Traditionell 
präsentiert sich an diesem Abend zunächst der Gastgeber und 
hier hat die Aachener Bank etwas Besonderes aus dem Hut 
gezaubert. Vorgestellt wurde der futuristisch anmutende Geno-
Würfel (Geno = Genossenschaft), der mit Hilfe einer VR-Brille 
den Kunden die Werte des Hauses vermitteln soll mit denen 
sich auch die Ladies in Black voll und ganz identifizieren kön-
nen: Gemeinschaft, Verantwortung, Solidarität, Transparenz 
und Heimat.
 

BUSINESS NIGHT

Doch natürlich stand auch der Sport im Mittelpunkt und Mode-
rator Andreas Steindl entlockte den Gästen Mareike Hindriksen 
und Susan Schut allerlei Wissenswertes rund um den Alltag 
einer Profitrainerin bzw einer Profispielerin. Den Anwesenden 
wurde so interessantes Hintergrundwissen vermittelt.
 
Nach einer guten Stunde stand dann der gesellige Teil mit 
intensivem Networking im Mittelpunkt. Unser herzlicher Dank 
geht an die Aachener Bank um Vorstand Jens Ulrich Meyer 
sowie Sarah Siemons, Sabine Goebbels und Marc Hallaschka.
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BLACK CARPET

RED BLACK CARPET
BEI UNSEREM HEIMSPIEL GEGEN USC MÜNSTER

aachener-bank.de

Wir gestalten gemeinsam 

die Zukunft unserer 

Region.

Aachen · Alexanderstr. 18-20 · An der Hotmannspief  ·  wienand-aachen.de

LADIES in black

GENTLEMEN&

Mode für

für alle Anlässe



LIEBT EIS

Offensiv oder defensiv?
Hauptsache aktiv.
Weil Sport uns alle
verbindet,
engagiert sich die Sparkasse Aachen ganz
besonders in diesem Bereich. Ob alt oder jung,
ob Hobby- oder Leistungssport, Menschen mit
oder ohne Behinderung: Wir bringen mehr
Bewegung in unsere Gesellschaft.
 
sparkasse-aachen.de/mehralsgeld

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Superkraft: 
unsichtbar
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apag.de

Partnerin
Mobilität

der

Zweimal beste Werbung
für unsere Stadt.

So dynamisch wirbt Aachen:  
Die Ladies mit außergewöhnlichen Leistungen.  

RBL mit Außenwerbung analog und digital.  
rblmedia.de



An dieser Stelle geben wir unseren Fans die 
Möglichkeit, ihre Sicht der Dinge zu schildern 
oder einfach nur Erlebnisse rund um den 
Volleyball zu teilen.

Kontakt zum Fanclub:
Anderl Schneider

0177/6466556

Dirk Langenbruch
0178/1352139

Unsere neue Kontaktadresse lautet 
fanklub@schwazzjeaele-soevve.de

KINDER UND 
JUGENDLICHE SIND 
DIE ZUKUNFT DER 

VEREINE
Die Vereine eint die mangelnde Bereitschaft zum 
Beitritt in dieselben. Entgegen dem Trend war es für 
uns ein vorgezogenes Weihnachtsgeschenk, als sich die 
16-jährige Sarah in der Adventszeit angemeldet hat. 
Sie kam zusammen mit ihrem „Ziehvater“ Georg in den 
Hexenkessel, wo sie schnell Feuer und Flamme war. 
Grund genug die beiden vorzustellen:

GEORG, MITGLIED SEIT 2 ½ 
JAHREN
 
1. Nach mehrfachen Lockrufen 
meines Arbeitskollegen Dirk 
(der große) habe ich beim 
Pokal-Halbfinale 2022 gegen 
Potsdam in der Arena Düren 
die Ladies erstmals live erlebt. 
Dieses und das nächste Spiel 
im Hexenkessel ließen mich 
zum Fan und etwas später 
Mitglied werden.
2. Ladies-Spiele sind mehr 
als nur Sport, die Begegnung 
mit vertrauen Menschen, der 
Zusammenhalt untereinander 
und auch das Kennenlernen 
neuer Leute.
3. Eine tolle Hütte

SARAH,
 MITGLIED SEIT KURZEM
 
1. Der im ANIME-Film (wer weiß denn sowas?) Haikyuu 
thematisierte Volleyball-Sport begeisterte mich und so 
wollte ich ihn live miterleben. Im Hexenkessel bei den 
Ladies wurde ich infiziert, spielte ihn danach selbst im 
Sportunterricht und bekam dafür die Note 1.
2. Die Ladies zeigen tolle Moral und großen Kampfgeist. 
Bei meinem ersten Spiel im Hexenkessel hatte ich beim 
Einlaufen der Ladies eine Gänsehaut bekommen und bin 
seither immer wieder mit dem Herzen dabei.
3. Power, Spaß, Leidenschaft.

START INS 
NEUE JAHR

Wir hoffen, dass die gesamte LIB-Familie auf einen 
guten Start in ein glückliches und erfolgreiches neues 
Jahr zurückblicken kann. In 2025 Jahr wünschen wir vor 
allem Gesundheit und viele schöne Erlebnisse mit lieben 
Mitmenschen, die Spuren in den Herzen hinterlassen und 
dauerhafte Erinnerungen schaffen.

1. Was hat Euch Mitglieder bei unserem Fanklub werden lassen? 
2. Wie erlebst Ihr unsere Ladies? 
3. Drei Worte zum Hexenkessel? 

FANS
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GÄSTE

Premiere für die Ladies in Black: nach Hin- und Rückrunde 
gibt es nun noch eine dritte Runde und den Auftakt macht 
hier der SC Potsdam als Gastmannschaft. Dieses Spiel ken-
nen die Fans bereits aus dem Oktober. Zum Heimspielauf-
takt der Saison gab es ein äußerst hart umkämpftes 2:3. 
Seitdem ist der SC Potsdam gut unterwegs in der Liga. Der 
Abstand nach oben zum Paket aus Stuttgart, Dresden und 
Schwerin ist allerdings bereits zu gross, um da noch ranzu-
kommen. Allerdings dürfte nach unten auch nichts mehr 
anbrennen. Der SC Potsdam kann also befreit aufspielen. 
Für die Ladies in Black heißt es aber: jeder Punkt ist wichtig.

| Unsere Gäste am Samstag, 01.02.2025, 17.15 Uhr:

SC POTSDAM

„Der SC Potsdam hat einen kleinen aber 
feinen Kader. Die Starting Six ist klar erkenn-
bar und sehr stark. Herausragend ist hier die 

Diagonalangreiferin Danielle Harbin aber 
auch die beiden Außenangreiferinnen Jade 

Cholet und Eleanor Holthaus punkten regel-
mäßig. Der SC Potsdam hat eine sehr, sehr 
gute Mannschaft was sich auch im Europa-
pokal zeigt. Von außen macht es auch den 
Eindruck, dass die Teamchemie stimmt.“

 
(Einschätzung Mareike Hindriksen, 

Cheftrainerin Ladies in Black Aachen)

HIMMLISCH SCHLAFEN,
TRAUMHAFT SPIELEN!

Turan Gelir
Inhaber

Anne-Sophie Schopp
Prokuristin

Boxspring XXL
Stolberger Str. 105

Eschweiler
+49 (0) 2403 758 30 57
www.boxspringXXL.de

1. PLATZ
 97% KUNDENZUFRIEDENHEIT BEI GOOGLE

100% KUNDENZUFRIEDENHEIT BEI FACEBOOK

* Durchschnitt aus den zum Erhebungszeitraum (04/2024) vorliegenden Google- und Facebook-Bewertungen.

Bei Inhabergeführten Familienbetrieben in der Städteregion aus den Branchen Matratzen und Betten.

AACHEN · ESCHWEILER · WÜRSELEN · ALSDORF · JÜLICH · DÜREN

98%

| VOLLEY 02-03/2536



2
3
4
6
7
8
9
10
11

Kirchhoff, Leni
Harbin, Danielle
Ewert, Jenna
Holthaus, Eleanor Joyce
Nasin, Alina
Bachmann, Michelle
Koulberg, Anna
Bamba, Yurika
Starks, Sabrina Michelle

Deutschland
USA
USA
USA
Deutschland
Deutschland
Belgien
Japan
USA

Libero
Diagonal
Zuspiel
Außenangriff
Mittelblock
Außenangriff
Mittelblock
Libero
Mittelblock

170
185
179
185
193
182
187
164
188

26.11.2005
02.09.1995
08.02.2000
05.04.2000
01.02.2005
25.10.2005
17.08.2004
16.09.1991
10.07.2000

Boieri, Riccardo Trainer

GÄSTE

Tickets und Infos unter 
www.dasda.de

ab März
Schauspiel

Dein Netzwerk für starke Synergien  
und wertvolle Kontakte. 

Bringe dein Unternehmen auf  
das nächste Level.

QUALITÄT  
WACHSTUM 
VERTRAUEN



GÄSTE

| Unsere Gäste am Mittwoch, 12.02.2025, 19.00 Uhr:

SCHWARZ-WEISS ERFURT

Die Parkettfarm GmbH
Schumanstraße 18
D-52146 Würselen

+49 (0)2405 - 406 28 08T
E info@parkettfarm.de

www.parkettfarm.deW

Schwarz-Weiss Erfurt kommt bereits zum dritten Mal in 
dieser Saison nach Aachen und fuhr bereits zwei Mal mit 
leeren Händen wieder nach Hause. Im zweiten Heimspiel 
der Saison setzten sich die Ladies nach einem 0:1 Satz-
rückstand letztlich doch klar mit 3:1 durch, Ende November 
brannte im Viertelfinale des DVV-Pokals dann beim 3:0 
garnichts an. Dennoch gilt auch für dieses Spiel: es muss 
erstmal gespielt werden! Der Aufsteiger hat nichts zu verlie-
ren und präsentiert sich in der kleinen Liga definitiv besser 
als die Punktausbeute vermuten lassen würde.

„Schwarz-Weiss Erfurt hat als Aufsteiger 
natürlich eine schwere Saison. Dennoch 

haben sie schon einige gute Spiele gezeigt 
und selbst gegen Schwerin gut gegenge-
halten. Viel Potenzial haben die Außen-
angreiferinnen. Zuletzt wurde nochmal 
im Mittelblock nachgelegt. Erfurt macht 

seine Sache insgesamt schon gut.“
 

(Einschätzung Mareike Hindriksen, 
Cheftrainerin Ladies in Black Aachen)

| VOLLEY 02-03/2538



WIR STELLEN EIN!

Unsere Stellenangebote unter:
www.frankenberg.com/de/jobs

Frankenberg GmbH, Mitterrandstraße 3, 52146 Würselen

Werde

Teil unseres Teams
Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung.

1
2
3
5
6
7
9
10
11
13
15
18

Zellin, Alina
Sandbothe, Elizabeth
Krulj, Ana
Noble, Isabella
Thomsen, Kira
Siebert, Sina
Greskamp, Antonia
Mohr, Pia
Stauß, Mia Anna
Darowski, Lara Alyssa
Kettner, Mia Mercedes
Oscarson, Kaylee

Deutschland
USA
Serbien
Kanada
USA
Deutschland
Deutschland
Deutschland
Deutschland
Deutschland
Deutschland
USA

Mittelblock
Mittelblock
Diagonal
Zuspiel
Außenangriff
Universal
Zuspiel
Außenangriff
Libero
Außenangriff
Libero
Mittelblock

184
182
183
178
178
193
180
182
173
184
170
196

04.07.1999
17.03.1998
25.01.2001
25.03.2003
06.11.2001
23.12.2005
09.02.2000
24.11.2002
01.08.2002
26.03.2002
15.12.2004
03.10.2000

Zarczynski, Mateusz
Schneider, Rebekka
Schneider, Rebekka

Trainer
Co-Trainer
Statistiker

GÄSTE



courte.com

Mit voller Power setzen wir Ihre Ziele in unseren Fokus. 

Um Sie zu Ihren Zielen zu bringen, passen wir proaktiv und 

permanent die Pläne, an die sich ständig verändernden 

Situationen, an. 

Bei Versicherungen, Finanzen und Investitionen. 

Das ist der Akzent, den wir setzen.

power

GÄSTE

| Unsere Gäste am am Samstag, 22.02.2025, 18.00 Uhr:

VFB SUHL LOTTO THÜRINGEN

Kostenloser Clubshop mit Top Preisen

Cashback 20% für Deinen Verein

Schnelle Lieferung und professionelle Bedruckung

ENTDECKE UNSERE VEREINSWELT

www.stanno.com stanno.deutschland

Der VfB Suhl behielt in beiden Begegnungen mit den Ladies 
in Black die Punkte und das vor allem im Hinspiel in Suhl 
sehr deutlich beim 0:3. Beim Ladies-Heimspielauftakt 2025 
sah das schon etwas anders aus und Aachen gelang immer-
hin ein Satzgewinn. Bei einer konzentrierteren Aachener 
Leistung wäre sicherlich auch etwas mehr drin gewesen. 
Ob es einen Lerneffekt gab, wird sich an diesem Abend 
zeigen, möglich ist auf jeden Fall etwas.

„Beim VfB Suhl fällt mir besonders die 
spanische Außenangreiferin Julia De Paula 
Viana auf. Sie ist erst 19 Jahre alt und ein 
riesiges Talent. Die Spielerin ist übrigens 

von Allianz MTV Stuttgart ausgeliehen, ihr 
weiterer Weg ist also wohl schon vorgezeich-
net. Auch die ukrainische Diagonalangreiferin 

Anna Artyshuk präsentiert sich sehr gut. 
Generell ist Suhl angriffsstark und aggressiv. 
Das ist sehr selbstbewusster Volleyball, der 

da gespielt wird.“
 

(Einschätzung Mareike Hindriksen, 
Cheftrainerin Ladies in Black Aachen)

| VOLLEY 02-03/2540
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2
3
4
7
8
9
11
12
13
16
17

Naujack, Svea
Yoshioka, Minami
Nagels, Lara
Laakkonen, Roosa
Sambale, Emma
Kuipers, Jette
Artyshuk, Anna
Berger, Laura
Liu, Yina
Stemmler, Lydia
Negri, Leandra Rixa
De Paula Viana, Julia

Deutschland
Japan
Belgien
Finnland
Deutschland
Niederlande
Ukraine
Deutschland
Deutschland
Deutschland
Deutschland
Spanien

Außenangriff
Libero
Zuspiel
Mittelblock
Libero
Außenangriff
Diagonal
Mittelblock
Zuspiel
Diagonal
Mittelblock
Außenangriff

185
163
182
193
171
186
194
192
181
185
193
190

27.02.2006
09.11.1992
03.06.1997
04.06.1994
28.04.2003
23.07.2002
09.02.2001
12.11.2002
31.07.1997
20.07.2001
01.09.2004
07.07.2005

Hollosy, Laszlo
Ruiz Rubio, Alberto
Lazar, Cristian Tudor
Dr. med. Bärwinkel, Stefan
Keller, Christiane
Lazar, Cristian Tudor

Trainer
Co-Trainer
Co-Trainer (Scout)
Arzt
Physiotherapeut
Statistiker

GÄSTE

Kostenloser Clubshop mit Top Preisen

Cashback 20% für Deinen Verein

Schnelle Lieferung und professionelle Bedruckung

ENTDECKE UNSERE VEREINSWELT

www.stanno.com stanno.deutschland



GÄSTE

| Unsere Gäste am Samstag, 15.03.2025, 18.00 Uhr:

SSC PALMBERG SCHWERIN

Mit dem SSC Palmberg Schwerin gastiert 
einer der großen drei in der Halle Neuköll-
ner Straße. Sicherlich wird man sich in der 
Landeshauptstadt von Mecklenburg-Vor-
pommern noch über die vertane Chance 
im DVV-Pokal ärgern aber umso präsenter 
zeigt man sich in der Meisterschaft. Es be-
steht kaum ein Zweifel, dass das Rennen 
zwischen Stuttgart, Dresden und Schwerin 
entschieden wird. Um Weihnachten herum 
gelang dem SSC dann auch innerhalb von 
einer Woche ein Heimsieg gegen Stuttgart 
sowie ein Auswärtssieg in Dresden. Die 
Favoritenrolle am heutigen Abend zum 
Abschluss der Hauptrunde ist also klar 
definiert.

„Der SSC Palmberg Schwerin präsentiert sich wie in 
jeder Saison sehr stark. Mit der erst 17-jährigen Leana 

Grozer findet sich das wohl aktuell größte deutsche 
Talent im Außenangriff in den Reihen des SSC. Sie 

spielt bisher eine tolle Saison. Hinzu kommt die her-
ausragende niederländische Diagonalangreiferin Elles 

Dambrink. Die Libera Patricia Llabres Herrera halte 
ich für die derzeit beste in der Liga. Schwerin hat auf 

allen Positionen einfach eine tolle Qualität. Die Mann-
schaft ist wirklich etwas für Volleyball-Ästheten.“

 
(Einschätzung Mareike Hindriksen, Cheftrainerin Ladies in Black Aachen)

| VOLLEY 02-03/2542



Tickets und Infos unter 
www.dasda.de aseag.de

We are the champions,  
my friend!
Feiere mit uns die Siege der Ladies in Black –  
mit unserer Playlist „Gewinner“. Jetzt bei Spotify.

Hier alle ASEAG- 
Playlists entdecken

frauen 4: 
MIT VIEL 
AnLAUF AUF 
BETRIEBS-
TEMPERATUR

abteilunG

Die große Überraschung ist bisher ausgeblieben, aber so langsam 

haben wir den übermäßigen Respekt abgelegt und angefangen in 

der Liga mitzuspielen. Aus dieser Perspektive waren die letzten 

Spiele gegen Olpe und Rodt-Müllenbach schon fast Pflichtsie-

ge, mit denen wir unsere Leistung gegen den Tabellenkeller 

abgegrenzt haben. Zum Ende der Vorrunde geht es für uns nun 

noch gegen zwei Top-Teams, in denen wir uns noch eingrooven 

können. Und dann heißt es kurz vor der Weihnachtspause, am 17. 

Dezember: Revanche im Derby gegen Frauen 3!

 

Den Saisonstart haben wir damals ziemlich unter unseren 

Möglichkeiten hingelegt. Unter Berücksichtigung der jetzigen 

Tabellensituation war da wohl der eine oder andere Gegner bei 

gewesen, bei dem wir Punkte hätten mitnehmen können. Doch 

nachträgliches Jammern bringt bekanntlich nichts. Auch wenn 

das dem Tabellenplatz nicht zuträglich war, war dieser Start als 

Liganeuling durchaus erklärbar. Zufrieden war das Team damit 

aber nicht. Der Frust darüber wurde dann auch diszipliniert im 

Training abgearbeitet und nun stehen wir ganz anders auf dem 

Feld. Wir wollen es nicht überinterpretieren, aber in diesem 

Zusammenhang zumindest erwähnen: Es gibt nicht viele Teams, 

die gegen Olpe ALLE Punkte mit nach Hause genommen haben. 

Da machs‘e dir jetzt aber ma‘ Gedanken drüber, wa! Das Spiel 

hatte für uns aber auch einen sehr unschönen Beigeschmack, da 

sich Eva Fröhlke (Außenangriff) unglücklich verletzte und nicht 

klar ist, ob sie diese Saison noch einmal wieder für uns auf dem 

Feld stehen kann.

 

In der Liga steckt jedenfalls noch die eine oder andere Überra-

schung – glauben wir. Nicht zuletzt, weil wir uns vorgenommen 

haben, dafür verantwortlich zu sein 😉😉😉😉. Ganz generell ist die Sai-

son gespickt davon, dass sich hier und da der Favorit der Partie 

einen unerwarteten Aussetzer geleistet hat. Entsprechend eng 

liegen die Mannschaften zusammen. An jedem Spieltag kann 

da neu groß sortiert werden und je nachdem auch direkt über 4 

Plätze hinweg. Wir sehen darin Möglichkeiten zur Entwicklung 

nach oben, jedoch ist unten halt auch nicht weit weg …
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2
6
7
8
9
11
12
13
15
16
17
22

Savelkoel, Fleur
Marring, Nova
Wolowicz, Margaret Ann
Stuut, Britte Mayke
Grozer, Leana
Hölzig, Annegret
Kohn, Hannah
Llabres Herrera, Patricia
Dambrink, Elles
Hänle, Marie
Jaksetic, Vedrana
Keene, Jaelyn Rose

Niederlande
Niederlande
USA
Niederlande
Deutschland
Deutschland
Deutschland
Spanien
Niederlande
Deutschland
Kroatien
USA

Außenangriff
Außenangriff
Mittelblock
Mittelblock
Außenangriff
Außenangriff
Zuspiel
Libero
Diagonal
Diagonal
Zuspiel
Mittelblock

184
184
193
198
180
184
182
168
186
187
183
188

22.08.1995
06.09.2001
10.06.1997
11.01.2003
23.04.2007
29.05.1997
18.06.2003
15.04.1996
22.06.2003
08.09.2002
17.09.1996
17.08.1995

Koslowski, Felix
Frydnes, Martin
Sens, Paul
Törper, Corinne
Garbe, Olaf

Trainer
Co-Trainer
Co-Trainer (Scout)
Physiotherapeut
Statistiker

GÄSTE



 

 

 

 

 

Durch bahnbrechende Innovationen, HVACR-Technologie und Kühlkettenlösungen senken wir 
Kohlenstoffemissionen und verbessern die Energieeffizienz in Räumen aller Größen, vom Wohn- 

über den gewerblichen Bereich bis hin zur Industrie. 

 

The Future is Copeland 



In der letzten Volley-Ausgabe haben wir ein kleines 
Zwischenfazit über den Saisonstand bei den PTSV- 
Frauenteams gezogen; nun möchten wir auch unser 
Augenmerk auf die fünf Männermannschaften richten
 
Unser Männer 1 – Team (Dritte Liga) musste einige 
Abgänge von wichtigen Spielern zu dieser Saison 
verzeichnen, so dass die Saisonziele eher defensiv 
geäußert wurden. War man in den letzten Spielzeiten 
im vorderen Drittel gelandet, so wollte man nun sich mit 
den Neuzugängen als Team finden und möglichst nicht 
mit den unteren Rängen zu tun haben. Dies ist bisher 
gelungen, allerdings fehlt noch ein wenig die Konstanz. 
Ein überraschender 3:0 Sieg gegen den Moerser SC wurde 
z.B. durch eine enttäuschende 0:3 Niederlage beim 
Brühler TV abgelöst. Insgesamt aber ist man zufrieden, 
auch wenn man den Blick nach unten noch nicht völlig 
vernachlässigen darf (7. Platz)
 
Männer 2 ist als Aufsteiger in die Regionalliga mit einer 
ganz anderen Erwartung gestartet. Der Klassenerhalt 
ist vorrangiges Ziel. Da die Regionalliga West sehr 
ausgeglichen ist, macht der Abstand zwischen dem 
Tabellenvierten und dem ersten Abstiegsplatz gerade 
einmal 5 Punkte aus. In diesem Kreis von sechs bis acht 
Teams, die sich gegenseitig je nach Tagesform die Punkte 
abnehmen, tummelt sich unsere Männer 2 im Moment 
als Tabellenachter. Die Tendenz zielt aber deutlich nach 
oben, da man in den ersten beiden Rückrundenspielen 
gegen Teams, denen man in der Hinrunde unterlag, 
jeweils mit 3:0 Siegen erfolgreiche Revanche geliefert hat. 
Weiter so!
 
Männer 3 ist mit neuem Trainer und großer Motivation in 
die neue Spielzeit gestartet. Klares Ziel ist der Aufstieg 
in die Oberliga. Dies ist nach der Hinserie auch auf jeden 
Fall noch drin, auch wenn es vielleicht über die Relegation 
gehen muss. Im Moment steht man auf Platz drei mit 
zwei Punkten Abstand zum erhofften Relegationsplatz. 
Wir drücken die Daumen.
 
Theoretisch ist das gleiche auch für unser Bezirksligateam 
Männer 4 drin, da auch hier nur drei Punkte fehlen. 

PTSV Aachen Männer 1

DIE MÄNNER-
TEAMS DES 
PTSV AACHEN 
KÖNNEN IHRE 
ZIELE ERREICHEN

PTSV Aachen Männer 2

PTSV Aachen Männer 3

PTSV Aachen Männer 4

ABTEILUNG I
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Erweitern Sie Ihre Komfortzone.
Mit bis zu 756 km1 Reichweite.
Der neue Audi A6 Sportback e-tron performance2.

Der Audi A6 Sportback e-tron performance2 überzeugt mit leistungsstarkem Elektroantrieb, großer Reichweite
und schneller Ladefähigkeit. Sein elegantes, coupéhaftes Design betont die dynamische Silhouette und sorgt für
ausgefeilte Aerodynamik. Der Innenraum kombiniert hochwertige Materialien mit einem fortschrittlichen Info-
tainmentsystem. Jetzt bei uns bestellbar.

1 Je nach Ausstattung hat der Audi A6 Sportback e-tron performance eine Reichweite von 673 km bis 756 km.

2 Stromverbrauch (kombiniert): 15,9 – 14,0 kWh/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 0 g/km; CO2-Klasse: A

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Audi Zentrum Aachen

Audi Zentrum Aachen Jacobs Automobile GmbH
Madrider Ring 19
52078 Aachen
Tel.: 0241 920320-0
info@audi-zentrum-aachen.de
www.audi-zentrum-aachen.audi

Möchten Sie mehr erfahren?
Bitte QR-Code sannen.



Wenn Du dich grundsätzlich für Volleyball interessierst 
und das Spiel einmal aus einer ganz anderen Perspektive 
erleben möchtest, dann bietet Dir das Hobby des Volleyball-
Schiedsrichters eine spannende Alternative. Bleib dem tollen 
Sport treu und unterstütze damit diese faire Mannschafts-
Sportart. Auch wenn Du selbst in der Jugend spielst, lässt sich 
beides verbinden. Mit etwas Einsatz und Leistungsbereitschaft 
kannst Du als Schiedsrichter zudem in Spielklassen aufsteigen, 
die Du als Spieler womöglich niemals erreichen würdest. 
Ab Oberliga aufwärts müssen wir als PTSV Aachen übrigens 
sogenannte Pflichtschiedsrichter stellen und da wir in dieser 
Saison zwei Drittligateams (männlich und weiblich), ein 
Regionalliga- (männl.) und ein Oberliga-Team (weibl.) haben, 
freuen wir uns innerhalb des Schiri-Teams auf mittel- und 
langfristige Verstärkung.
 
UNSER Angebot für DICH :
 
	 •   Übernahme der Kosten für Ausbildung und Prüfung
	 •   Unterstützung und Betreuung, speziell für „Neuschiedsrichter“
	 •   Ein nettes Team aus erfahrenen und jungen Schiris erwarten Dich
	 •   Kameradschaft und Zusammenhalt im Schiedsrichterteam
	 •   Bei entsprechend guten Leistungen unterstützen wir Dich in Deiner Schiedsrichterlaufbahn
	 •   Im Erwachsenenbereich gelten je nach Spielklasse unterschiedliche Lizenzen.
 
Für die Jugendlizenz (ohne Altersbeschränkung) gilt:
 
Bis zum 30.06.2025 kann sie online oder bei einem Präsenzlehrgang erworben werden. Beim Onlinetest wird die Bestehensgrenze 
auf 80 % festgelegt. Die Lizenz ist sowohl nach der Neuausstellung als auch nach einer Fortbildung für 2 Jahre gültig. Nach dem 
Ablaufen der Jugendlizenz kann diese durch eine Jugend-Fortbildung online verlängert werden. Der Verbands-Schiedsrichter-
Ausschuss empfiehlt allerdings statt einer Fortbildung den Erwerb der D-Lizenz.
 
Ansprechpartner innerhalb der Abteilung Volleyball sind André Berger und André Schnitker (0160-94764406), beim Westdeutschen 
Volleyball-Verband gibt es hier Informationen: 
www.volleyball.nrw/schiedsrichter/schiedsrichter/der-vsra/
 
Gerne würden wir Dich als neuen PTSV – Schiedsrichter begrüßen.

WERDE TEIL DES SCHIEDSRICHTER-TEAMS 
DER ABTEILUNG VOLLEYBALL BEIM PTSV AACHEN!

PTSV Aachen Männer 5

Sieben Siege aus zehn Spielen bedeuten zwar nur den 5. 
Platz, aber in der oberen Tabellenhälfte ist es sehr eng. 
Vielleicht geht da noch etwas.
 
Unser Männerteam 5 ist gleichzeitig auch Oberligist in 
der männlichen U20. Um mehr Spielpraxis zu bekommen, 
tritt man auch in der Bezirksklasse Männer an. In jedem 
Spiel konnte man mindestens einen Satz gewinnen, zwei 
Siege wurden eingefahren.
 
Insgesamt ziehen wir ein erfreuliches Fazit und 
freuen uns, dass in dieser Saison zwei Teams mehr im 
Ligabetrieb Fuß gefasst haben.

ABTEILUNG I + II
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Wir bei der STAWAG fördern nicht nur Innovationen wie 
den Ausbau der erneuerbaren Energien, sondern auch 
 zahlreiche kulturelle, soziale und sportliche Programme. 
Und das tun wir nicht irgendwo und für irgendwen – wir 
 bündeln unsere  Energie für alle Menschen in Aachen und der 
Region.

Warum wir das tun? Weil es uns nicht egal ist, was aus Aachen 
und unserer Region wird. Wir kommen von hier und wollen hier 
noch viel bewegen. Damit auch nachfolgende Generationen unsere 
schöne Region genauso erleben können, wie wir heute – bunt, welt-
offen und mit dem Herz am richtigen Fleck.

Mehr über unser Engagement für die Region finden Sie unter:
stawag.de/ueber-uns/engagement/

LOKAL,
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